
Sa
Halle Mittwoch den 27 September

Abend Ausgabe

Fünfzigſter Jahrgang

ale Zeilnn per
n

abends 6 Uhr Abbeſtellungen vone Se ſolche tig
ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

Erfüllungsort Halle a S

Erſchemm täglich zwetmalSonntags nd e
ntags einmal

Soehrtftlettun Haupt Geſchäftsſtelle 2 Gr B us II
Nebengeſchäftsſtelle 24

g

1916

Fortſchritte bei Hermannſtadt
Die Ankunft der Bremen

Die Ankunft der Bremen in ihrem Beſtimmungshafendie wir im Morgenblatte melden konnten hat aufs neue
den Beweis dafür erbracht daß deutſcher Unternehmungs
geiſt alle Hemmniſſe überwindet Die engliſchen Abſper
rungsmaßnahmen en ſich ebenſo unwirkſam gegen die
Handelsunterſeeboote erwieſen wie ſie ohne Einfluß auf
die Tätigkeit unſerer Kriegs Unterſeeboote geblieben ſind

Man muß die Leiſtung die der Führer der Bremen
Kapitän Schwarzkopff vollbracht hat um ſo höher ein
ſchätzen als nach der glücklichen Hin und Rückfahrt der Deutſch
land die Wachſamkeit der engliſchen Flotte verdoppelt
wurde Welch ein Triumph wäre es für den Führer eines
engliſchen Kriegsfahrzeuges geweſen die Bremen in den
Grund zu bohren Der engliſche Sportgeiſt war zu den größ
ten Anſtrengungen angeſpornt und doch verſagte jede
Maßnahme der engliſchen Admiralität der glückhaften Fahrt
deu ſcher Handels Unterſeeboote ein Ende zu bereiten wie
jede Abwehrmaßnahme gegen die deutſchen Zeppeline ſich
bisher als ein Fehlſchlag erwres

Ueber und unter dem Waſſer hat Deutſchland mit
einen Booten und Luftkreuzern England beſiegt auf de m
Waſſer hat die Seeſchlacht am Skagerrak Deutſchlands
Schlagkraft erwieſen aber England behauptet noch immer
Beherrſcherin der Meere zu ſetn weil noch die Schläge nicht
töd lich waren die es empfing

Die Handels Unterſeeboote haben nicht die Auf
gabe zu zerſtören und zu vernichten ſie können
daher England den tödlichen Schlag nicht verſetzen der es
allein zur Beendigung des Krieges zwingen wird ſie haben
aber Deutſchland und Bremen Englands Preſtige
zerſtört und die Sicherheit vernichtet in der man in Eng
land noch immer hoffte daß wir infolge Mangels an wich
tigen Rohſtoffen unterliegen müßten wenn auch die deut
ſchen Heere im Felde Sieger blieben

Auch das hat den Wert eines Sieges Hoffentlich
bringt er uns dem Tage raſch näher an dem die deutſche
Handelsflagge wieder offen auf allen Meeren flattert
Will s England nicht anders dann wird zu gegebener Zeit
auch der tödliche Schlag noch fallen der Englands Wider

tandskraft lähmt DDie Bremen die nunmehr ihre erſte Reiſe über das
Weltmeer zurückgelegt hat iſt kurz vor der Ankunft der
Deutſchland in Bremen aus der Weſer ausgelaufen Sie

iſt ein Schweſterſchiff der Deutſchland der ſie in allen
Teilen gleicht Wie die Deutſchland iſt ſie 65 Meter hang
und 8,9 Meter breit Der Tiefgang beträgt etwa 426 Meter
die Waſſerverdrängung wenn das Schiff eingetaucht iſt
1900 Tonnen Wie die Deutſchland wurde auch die
Bremen auf der Kruppſchen Germaniawerft in Kiel ge

aut die die Herſtellung des Schiffskörpers der Flensburger
Schiffsbaugeſellſchaft in Flensburg übertrug während ſie
ſelbſt die maſchinellen Einrichtungen ſchuf und in den Schiffs
körper einbaute Nach Beendigung der Probefahrten und
der Tauchverſuche die die Seetüchtigkeit der Bremen aufs
glänzendſte erwieſen wurde die Ladung übergenommen die
wiederum wie bei der Deutſchland hauptſächlich aus hoch
wertigen Farbſtoffen und Arzneimitteln beſteht an denen
Amerika bekanntlich großen Mangel hat Dann trat das
Schiff ungefähr Ende Auguſt herum die Ausfahrt an

Führer der Bremen iſt der KapitänKarl Schwartzkopff der ebenſo wie Kapitän König
bis zu ſeinem Uebertritt in die Dienſte der Deutſchen Ozean
Reederei Schiffe des Norddeutſchen Lloyd führte Schwartz
kopff der am 30 Juli 1875 geboren iſt entſtammt einer alt
ingeſeſſenen Lübecker Familie

Von der Weſtfront
Ueber die Bilanz der Sommeſchlacht

jeißt es in der V Die feindliche Preſſe ſuchte den Ein
druck zu erwecken als ob die ungeheuren Verluſte welche die
Engländer und Franzoſen bei ihrer großen Offenſive an der
Somme erleiden nicht umſonſt gebracht werden Beſonders
zu Anfang waren in engliſchen und franzöſiſchen Blättern
prahleriſche Berichte zu leſen über den bedeutenden Gelände
ewinn den man erzwungen habe Den ausſchweifenden

Hoffnungen gegenüber die an dieſe örtlichen Erfolge ge
tnüpft werden möge eine Bilanz des bisher tatſächlich Er
reichten im Vergleich zu den feindlichen Verluſten im Wege
der nüchternen Zahlen vorgeführt werden

Das von den Deutſchen eroberte und beſetzte Gebiet be
krägt in Belgien 29 000 und in Frankreich 21 000 Quadrat
filometer zuſammen 50 000 Davon haben Engländer und
Franzoſen bisher im ganzen 0,3 Prozent zurückerobert Um
zieſes Reſultat zu erreichen haben die Engländer allein nach
zorſichtiger Schätzung in den drei Monaten bis zum Sep
tember an Verluſten 350 600 Mann gehabt Mit en Ver
luſten der Franzoſen zuſammen hat die Entente ſo eine
halbe Million eingebüßt wahrlich ein hoher Preis und
venn vie Erfolge der Gegner in dieſer Weiſe weitergehen
nüßten ſie mehr als 1 Millionen Menſchen opfern um den

ſten Teil des verlorenen Gebietes wieder zu ge
winnen

Ueber die gewaltige Schlacht an der Somme berichtet der

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Großes Hauptquartier 27 September 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Kron

prinz Rupprecht von Bayern
Die Fortſetzung der Schlacht nördlich der Somme führte

geſtern wiederum zu überaus ſtarken Artillerie und erbittex
ten Jnfanteriekämpfen die ſpitz vorſpringende Ecke von
Thiepval ging verloren Beiderſeits von Cource
lette gewann der Gegner nach mehrfachen verluſtreichen Rück
ſchlägen ſchließlich Gelände weiter öſtlich wurde er abge
wieſen Den Erfolg vom 25 September vermochte er
abgeſehen von der Beſetzung des Dorfes Gueudecourt nicht
auszunützen Wir haben ſeine heftigen Angriffe aus Les
boeu s und aus der Front Morvpal bis ſüdlich von Bouchs
vesnes zum Teil im Handgemenge blutig abgeſchlagen

Südlich der Somme ſind franzöſiſche Handgranatenan
griffe bei Vermandopillers und Chaulnes mißlungen

Jm Luftkampf wurden geſtern und vorgeſtern an der
Somme fechs feindliche Flugzeuge ein weiteres geſtern in
der Champagne abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Vayern
Die Lage iſt unverändert

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog KarlRördlich der Karpathen keine Ereigniſſe von Bedeutung

Neue Kämpfe im Ludowa Abſchnitt ſind wiederum mit
einem vwerluſtreichen Mißerfolge für die Ruſſen geendet

Kriegsſchuuplatz in Siebenbürgen
Unſer Angriff bei Hermannſtadt mächte gute

Fortſchritte eBalkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Luftſchiff und Fliegerangriffe auf Bukag

reft wurden wiederholt
Mazedoniſche Front

Am 25 September wurden öſtlich des PrespaSees wei
tere Vorteile errungen öſtlich von Florina feindliche An
griffe abgeſchlagen

Geſtern ſtießen die bulgariſchen Truppen am Kaimak
ſchalan gegen den angriffsbereiten Feind vor warfen und
verfolgten ihn und erbeuteten zwei Geſchütze mehrere Ma
ſchinengewehre und Minenwerfer

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Kriegskorreſpondent der Pariſer Zeitung Liberte folgen
dermaßen Ein gewaltiger Artilleriekampf be
reitete die letzten Angriſfe der franzöſiſchengliſchen Armee
auf Rancourt und Leboeuf vor Von allen bisherigen
Artillerievorbereitungen an der Somme war keine von einer
ſo phantaſtiſchen Heftigkeit wie dieſe 72 Stun
den dauernde Beſchießung Die deutſchen
Stellungen wurden mit Tauſenden und aber Tauſenden Ge
ſchoſſen aller Kaliber überſchüttet Jch war bei der Verdun
Schlacht habe zwei Monate den gewaltigen Kämpfen in der
Picardie beigewohnt Aber nie habe ich ſolches oder ähn
liches geſehen Es geht über die phyſiſche und moraliſche
Kraft des Menſchen dieſe Hölle zu ertragen Was die
Deutſchen ſeit drei Tagen erduldeten was
ſie ertrugen und doch aushielten iſt unbe
ſchreiblich Dreißig Kilometer hinter der Front zittert
noch die Erde von dieſer gewaltigen Schlacht

20 Millionen Schuß an der Somme
Wie der Köln Ztg aus Amſterdam gemeldet wird

erzählt der Verichterſtatter der Times im britiſchen Haupt
quartier in Frankreich die Engländer und Deutſchen hätten
an der Sommefront während der letzten 80 Tage 20 Milli
onen Geſchoſſe abgefeuert

c

Rumänien
Luftbomben auf die Cernawoda Brücke

c B Bern 26 September
Wie Temps aus Bukareſt meldet iſt die Donaubrücke

bei Cernawoda bei dem deutſchen Luftangriff getroffen wor
den Die Bomben ſollen jedoch nur unbedentenden Schaden
angerichtet haben

Bei Cernawoda geht die einzige Bahn über die Donau
die das innere Rumänien mit der Schwarzen Meerküſte ver
bindet

Ruſſiſchrumäniſche Sorgen

C B Stockholm 27 September
Ruſſiſche Blätter melden aus Reni Obwohl die Wucht

der deutſchöſterreichiſch bulgariſchen Angriffe in den letzten
Tagen nachgelaſſen hat wird dieſer Zuſtand nur für vor

L

übergehend gehalten Eine Wendung an dieſer Front wäre
nur möglich wenn die Ruſſen hier eine entſcheidende Offen
ſive ſelbſt ergriffen hätten Aber dies iſt unmöglich da die
eigentliche Frontſtärke zu gering war Ein großer Teil der
Soldaten mußte wegen Erkrankung in die Lazarette über
eführt werden Außerdem bereitet die Zufuhr erhebliche

Schwrerigkeiten da außer der überlaſteten Bukareſter Haupt
linie nur die Eiſenbahnlinie von Tulcea zur Verfügung
ſteht welche nur geringe Leiſtungsfähigkeit beſitzt Darum
iſt es niemals möglich die für die Durchbruchsoffenſive nöti
gen Artilleriemengen heranzuſchaffen Mit der Zurücker
oberung der Gebiete wird ſich Rumänien gedulden müſſen
Die Stimmung der deutſchöſterreichiſch bulgariſchen Truppen
weiſt keine Veränderungsſymptome auf Die Bulgaren
kämpfen gegen die Rumänen und Ruſſen mit
größter Wut Auf der ganzen Front errichteten die
Bulgaren rieſige gegen die ruſſiſchrumäniſche Front gerich
tete Plakate Uns führt Mackenſen Die Rumänen

en die Ruſſen in letzter Zeit bedeutend unterſtützt Große
Truppenmaſſen ſind aus Siebenbürgen herangezogen ob
wohl ſie ſich Schwierigkeiten ausſetzen beſonders da die Be
völkerung des öſtlichen Siebenbürgen welche mit Deutſchen
und Ungarn durchſetzt iſt die rumäniſchen Befreier keines
wegs mit offenen Armen empfängt

Ruſſiſche Truppen an der Siebenbürgener Front
Von der rumäniſchen Grenze wird nach Petersburg ge

meldet Die Neuorganiſation des rumäniſchen Heeres macht
gute Fortſchritte Die letzten Kriegserfahrungen haben es
notwendr ar die rumäniſchen Verbände mit ruſſiſchen
zu vermiſchen und ſie gleichzeitig ins Gefecht zu führen da
den rumäniſchen Truppen noch die notwendige Kriegser
fahrung abgeht und ſie deshalb unnötig große Verluſte er
leiden An r ſiebenbürgiſchen Front ſindeben fa e Bereite rufſfaſche Truppenkörper
in größerem Umfange eingetroffen und werden
hier mit rumäniſchen Formativnen vermiſcht werden An
der Crnafront Orſova hat die rumäntſche Heeresleitung
die Offenſive eingeſtellt da zur Fortſetzung dieſer Unter
nehmung die erforderlichen Grundlagen fehlen Dieſes iſt
um ſo mehr der Fall als der Feind vom bulgariſchen Dongu

ufer in der Lage iſt die rückwärtigen Verbindungen der
rumäniſchen Armee einzuſehen und wirkſam unter Feuer zu
nehmen

Serben und Ruſſen die ſich gegenſeitig beſchießen
Budapeſt 26 September Balkanska Poſta meldet

aus Sofia Jm Verlaufe der letzten Dobrudſchakämpfe haben
ſich Serben und Ruſſen gegenſeitig ſtundenlang be
ſchoſſen Die Ruſſen hatten nämlich eine ſerbiſche Abteilung
veranlaßt bulgariſchelniformen anzuziehen um

ſo die Bulgaren überrumpeln zu können Während die Dul
garen dieſe ſchmachvolle Kriegsliſt bald durchſchauten glaub
ten andere ruſſiſche Abteilungen die von dieſer Kriegsliſt
nicht verſtändigt worden waren Bulgaren vor ſich zu haben
und feuerten daher auf ihre ſerbiſchen Verbündeten Dieſe
erwiderten das Feuer Der Kampf dauerte fünf Stunden
und bis Gefangene die Lage aufklären konnten hatte man
beiderſeits große Verluſte

Bratianus Falle für den König
Graf Czernin hat wie wir einer Wiener Drahtung der

Kreuzztg entnehmen über den Kriegsrat in Bukareſt mit
geteilt daß das entſcheidende Wort vom König ſelbſt ge
ſprochen wurde den Bratianu dahin zu bringen wußte um
die Verantwortlichkeit von ſich auf den König abzuwälzen
Bratianu wollte auch die Kriegserklärung wegen der noch
nicht durchgeführten Mobiliſierung der rumäniſchen Armee
um einige Tage verſchieben aber der König lehnte dies mit
dem Hinweis darauf ab daß Rußland gedroht hätte unbe
dingt ſofort entweder als Freund oder als Feind einzu
marſchieren Während Marghiloman ſchwieg trat Carp
hervor und ſagte zum König Majeſtät Sie begehen ein
Verbrechen Von Begeiſterung war gleich anfangs in
Bukareſt nichts zu bemerken und noch weniger nach dem
dritten Zeppelinangriff der ſchwere Verheerungen an
richtete

Was wird aus Griechenland
Wenn man den Meldungen der feindlichen Nachrichten

fabriken glauben müßte wären die Tage eines ſelbſtändigen
Königreichs Griechenland vor allem die der herrſchenden
Dynaſtie gezählt Ob daran etwas oder viel Wahrheit iſt
läßt ſich natürlich nicht mit Beſtimmtheit ſagen da es andere
Anhaltspunkte für die Beurteilung der gegenwärtigen Lage
in Griechenland als die vom Vierverband verbreiteten oder
als ungefährlich durchgelaſſenen Telegramme kaum gibt
Ziemlich wehrlos muß es ſich auch das neutrale Ausland ge
ſallen laſſen über die Vorgänge in Griechenland nur das zu
hören was der Vierverband ihm darüber mitzuteilen oder
vorzuſchwindeln für gut findet

daß die Lage KönigEs läßt ſich gewiß nicht leugnenKonſtantins und ſeines Sang von Tag zu Tag ſchwieri
ger wird und daß ſie ſchon lange ſo ſchwierig geworden ſſt

daß man ſich wundern muß wie er ſeinen Bedrängern noch



die Stirn zu bleten vermag Aber gerade weil in London
wie Paris und Petersburg ſeit Monaten der Umfall der
Athener Regierung und ihr offener Anſchluß an den Vier
verband immer wieder für unmittelbar bevorſtehend ausge
geben worden iſt man allen Grund mit der vollſtändi
gen Verknechtung Griechenlands durch den Vierverband erſt
in dem A z 4 t Trbnen wo ſie als eine vollendete Tat
ſache offenkun ehtbe als mondielenget Wühlarbeit hält Venizelos die

nationale Bewegung in Griechenland für reif genug um
ſich an ihre Spi z S Engliſche Blätter melden aus
Athen daß 21
ſten aus Mytilene Samos und anderen Jnſeln in kleinen
Dampfſchiffen Saloniki zu erreichen ſuchen Von Venizelos
erwartet man daß er auf Kreta eine entſcheidende Prokla
mation erlaſſen werde Anderen engliſchen Meldungen kann
man freilich anmerken daß die Drahtzieher der griechiſchen
Umſturzbewegung das Gewitter das von Kreta über die
riechiſche Monarchie heraufziehen ſoll nicht für ſo unßeitſchwanger halten wie ſie glauben machen möchten So

wird in einem Berickt des Daily Telegraph aus Athen
betont da Venizelos ſich dem König noch nicht feindlich ge
genüber geſtellt habe bleibe dem 2 immer noch die
Wahl Venizelos als Führer der nationaliſtiſchen Bewegung
abzurufen indem er ihn als Ratgeber zu ſich rufe Be
merkungen dieſer Art laſſen doch durchblicken wie ſehr man
immer noch wünſcht den n ſelbſt klein zu kriegen und

gwie wenig man ſich eines Erfolges eines von Venizelos an
geführten Aufſtandes gewiß iſt Wäre man dies ſo würde
man nach allem Voraufgegangenen mit König Konſtantin
gewiß keinerlei Federleſens mehr machen Die Möglichkeit
liegt alſo nahe daß der Vierverband Venizelos nur zu einemen angeſtiftet habe zu einem letzten Verſuch den
König durch Einſchüchterung zum Umfall zu nötigen

rläufig ſprechen alle zuverläſſigen Anzeichen ehergegen als für einen Erfol folge Beſtrebungen Der Köni
hat das Erſuchen zweier Pwſer Generäle ſich nunmehr au

die Seite des Vierverbandes zu ſtellen entſchieden abgelehnt
und das Kabinett Kalogeropulos hat den Beſchluß gefaßt
alle Offiziere Unteroffiziere und Gemeine die ſich der revo
lutionären Bewegung angeſchloſſen haben vor ein Kriegs
jexicht zu ſtellen Dieſes entſchloſſene Auftreten der Rat
geber König Konſtantins ließe ſich kaum erklären wenn ſie
ſchon daran verzweifeln müßten einen ſolchen Beſchluß an
zurchführen zu können Ob Venizelos und ſeine Freunde ſi
dem König ebenſo entſchloſſen entgegenzuſtellen wagen muß
ich nun zeigen Einſtweilen ſcheint Venizelos ſelbſt in ſeiner
eigenen Heimat die größten Schwierigkeiten zu haben ſich
als kommender Beherrſcher Griechenlands oder einiger von
ihm abgetrennter und zu einer Republik geſtempelten Pro
vinzen r zu erzwingen Hat er ſich doch ſchon
eine Leibgarde von dreihundert Kretern zulegen müſſen die
über ſeine perſönliche Sicherheit wachen ſollen

Ein Militärputſch vom Vierverband geplant
e P Wien 27 September Das Neue Wiener

Abendblatt berichtet aus Athen Der Vierverband hat den
Perſuch gemacht in Athen einen Militärputſch nach Salo
nikier Muſter herbeizuführen Die geſamte Garniſon
ſollte dazu veranlaßt werden ſich vom Könige loszu
ſagen und die Republik auszurufen Die An
weſenheit der 60 Kriegsſchiffe des Vierverhandes vor dem
Haſen des Piräus ſollte den Ausbruch der Militärzevpoluton
veranlaſſen Dieſe Pläne ſcheiterten indeſſen ſowohl an den
griechiſchen Truppen ſelbſt als auch an der Haltung der
Bürger die treu zu ihrem König ſtehen

c B Budapeſt 27 September Peſter Lloyd zufolge
wird die Bucht von Salamis von der dort liegenden Flotte
des Vierverbandes mit Kettenſperren Minenfeldern und
Unterſeebootsnetzen vefeſtigt Ein franzöſiſcher Konter
admiral führt den Oberbefehl über die Flotte

WTB Athen 27 September Agence Havas Die
Partei von Eunaris trat unter dem Vorſitz von Bunaris zu
ſammen um die ſich aus der Abreiſe von Venizelos ergebende
Lage zu prüfen Der von der Partei gefaßte Beſchluß wurde
nicht veröffentlicht

Von der ruſſiſchen Grenze 25 September Wie aus gut
unterrichteter Quelle verlautet hat ſich der Vierverband be
reits dahin verſtändigt daß im Falle eines Sieges der
Entente das Königreich Griechenland völlig von der Bild
flähe verſchwinden wird und daß an deſſen Stelle eine völlig
demokratiſche Republik tritt deren Leitung den griechiſchen
Elementen anvertraut wird die heute im Verbande der
ODrientarmee kämpfen

Venizelos auf Kreta
London 26 September Das Reuterſche Bureau meldet

aus Athen Venizelos iſt auf Kreta eingetrof
fen

London 26 September Daily Chronicle erfährt aus
Athen Venizelos wird bei ſeiner Ankunft auf Kreta im
Ramen ſeiner Anhänger eine Proklamation erlaſſen in der

er erklärt daß er ſich an die Spitze der nationalen Be
wegung ſtellt um die letzte Gelegenheit für Krone und Re
gieruſſg ſich an die Seite der Mehrheit der griechiſchen
Nation zu ſtellen zu benutzen Es wird keine Entthronungs
erklärung verkündet werden Venizelos wird auf der ganzen
Inſel die allgemeine Mobilmachung im Jntereſſe
der nationalen Verteidigung anordnen Hierauf wird er
Mytilene Chios und Samos beſuchen um ſich dann nach
Saloniki zu begeben Leonidas Embericos der als der
reichſte Mann des Landes gilt hat Admiral Condurio
tis mitgeteilt daß er ſein ganzes Vermögen der
nationalen Bewegung zur Verfügung ſtellt Con
zuriotis hat vor ſeiner Abreiſe nach Athen ſeine Stelle als
HeneralAdjutant des Königs niedergelegt

Griechiſcher Miniſterrat
B Paris 26 September Die Agencmeldet aus Athen König Konſtantin tra zent

im Königlichen Palaſte ein Er entbot ſogleich den Miniſter
präſidenten und den Marineminiſter zu ſich mit denen er
ſener Ein deinſerlen h ſh Zarn An

ken r heute abend

Kunduriotis Rücktritt
Sern 26 September

r e r r e aus einenJ m eſer ufforderu nGriechenland zum Zweck eines Eingreifens in den Kkie
veretnigen Der Rücktritt des Viesbnira t
Kunduriotis der ſich Venizelos angeſchloſſen hat

nſer Reſexviſten und 18000 Reſervi g

Wie dem Secolo aus Athen ge

Ernte

tet Venigzelos werde in Saloniki die im Juni 1915 auf
gelöſte Kammer einberufen eine neue Regierung bilden
und den Mittelmächten und ihren Verbündeten den
Krieg erklären

Der amtliche türkiſche Bericht
WVTB Ronſtantinopel 26 September Bericht des

Hauptquartiers An der Front von Felahie brachten wir am
24 September einen feindlichen Feuerüberfall zum Schweir

An der perſiſchen Front warfen wir die ruſſiſchen Trup
pen die unſere Stellungen 12 Kilometer öſtlich von Hamadan
angriffen durch einen Gegenangriff zurück Auf dem linken
ſnae Zirfen wir durch unſer Feuer einen feindlichen Ueher
all zurAn der Kaukaſusfront wurde auf dem linken Flügel ein

Ueberfall den der Feind gegen unſere Gräben unternahm
durch Gegenangriffe mit dem Bajonett abgewieſen

Unſere an der Dobrudſcha Front kämpfenden Truppen
wieſen am 24 September einen feindlichen Angriff ab wobei
ſie 30 Gefangene machten Am 25 September griffen unſere
Truppen im Verein mit den verbündeten Truppen den Feind
an und drangen bis Amuzazia vor

Kriegslandbauzwang in der Türkei
Konſtantinopel 26 September Jm Jntereſſe der Aus

dehnung der Anbaufläche und der Sicherſtellung einer gutenfur das nächſte Jahr beſchloß die Regierung das

Syſtein des Kriegs Landbauüzwanges für die
nicht dienende Landbevölkerung einſchließ
lich der Frauen einzuführen

nnnnte
Die Serben in Mazedonien züm Rückzug

gezwungen
WTB Sofia 26 September m amtlicheneeresbericht heißt es u g azedoniſche

ront Auf der Höhe von Staraneretſchka Planina über
raſchte eine unſerer Kolonnen in der Richtung auf das Dorf
Breſnica ein Bataillon des 242 franzöſiſchen Regiments
und zerſprengte es Sie brachte einige Dutzend Gefangene
ein Jn des Gegend der Dörfer Piſſoderi und Armenfko
unternahmen wir einen Gegen angriff auf drei feind
liche Bataillone die ſich in Unordnung zurückzogen und auf
dem Gelände zahlreiche Tote und Verwundete zurückließen
Oeſtlich von Florinag wieſen wir drei aufeinanderfolgende
franzöſiſche Angriffe ab Der erſchütterte Feind wich unter
8328 7 Verluſten Nach zehntägigen unun
terbrochenen Kämpfen in denen die geſamte ſerbi
ſche Drina Diviſion die erbittertſten Angriffe gegen die Höhe
Kaimaſchaklan ausführte griffen unſere Truppen ſie heute
bei Tagesanbruch mit großem Schwung an und zwangen ſie
ſich auf der ganzen Front r Der Kampf geht
unter großen Erfolgen ſür uns weiter

Rumäniſche Front n der Dobrudſcha keine
Veränderung Unſere Truppen befeſtigten ſich in den von
ihnen erreichten Stellungen

England
Abermalige Nordſeeſperre

WTB Amſterdam 286 September
hieſigen Blatt haben die Paſſagiere des aus England zurückefehrien Poſtdampfers Prins Hendrik mitgeteilt daß der

chiffsverkehr auf der Rordſee für einige Zeit wieder ein
geſtellt werden ſoll

Nach einem

Sperrung des Hafens von Harwich
e B Kopenhagen 26 September

Zu den Gerüchten über die Schließung der engliſchen
Häfen wird Politiken aus Bergen gemeldet daß der Hafen
von Harwich und einige Nachbarorte mit ihrer Umgegend
für militäriſches Gebiet erklärt und für die Schiffahrt und
den anderen Verkehr geſchloſſen ſind Niemand darf das Ge
biet betreten und niemand es ohne Paß verlaſſen Der Ver
kehr mit dem Feſtlande erfolgt von einem nördlicher ge
legenen Hafen aus

n v neDas Geheimnis der engliſchen Abſperrung gelöſt
Ueber die kürzliche Abſchließung Englands gegen jeden

Schiffsverkehr erfährt die Kölniſche Volkszeitung aus neu
traler Quelle folgenden einleuchtenden Grund Den Eng
ländern iſt es gelungen eine Anzahl neuer Luftſchiffe nach
halbſtarrem Syſtem zu bauen Die Zahl iſt nicht groß aber
ihre Leiſtungsfähigkeit ſollte zu einem groß angelegten
Küſtenſchutzmanöver der geſamten engliſchen Luftflotte er
probt werden Um die Zahl und Art der Luftſchiffe geheim
zu halten wurde jene gänzliche Abſperrung Englands ange
ordnet und mit allen Mitteln durchgeführt ſowohl bezüglich
der Schließung ſämtlicher Häfen als auch durch Sperrung
aller Nachrichten

Prinz Albert von Wales ſchwer erkrankt
Prinz Albert von Wales der zweite Sohn König Georg V

von England hat ſich laut ſeg l Mail einer ſchweren
Operation unterziehen müſſen Der Prinz leidet ſeit einiger
Zeit an Unterleibsbeſchwerden die durch Neubildungen im Ver
dauungstrakt verurſacht ſind Die Operation ſoll befriedigend ver
leufen ſein doch wird der Prinz keinesfalls vor Ablauf einer
iängeren Zeit das Bett verlaſſen können Prinz Albert iſt
21 Jahre alt Er iſt der Marine zugeteilt und wurde in den Be
richten Jellicoes ederholt lobend erwähnt

ZD

Die kanadiſche Kriegsanleihe
WTB Ottawa 25 Sept Reuter Finanzmintſter Sir

Thomas White teilte geſtern mit daß die zweite kanadiſche
Kriegsanleihe von 190 Millionen Dollar um 80 Millionen
Dollar überzeichnet ſei Der britiſchen Regierung würden
von dieſem Gelde neue Kriegskredite zur Bezoblung der
Munitionslieferungen eingeräumt werden

9 n
Die neue Tagung des Reichstags

Von Dr Otto Wiemer
Mitglied des Reichstags und des Preußiſchen

Abgeordnetenhauſes
Der Reichstag tritt am Donnerstag wieder zuſammen

Die Beratungen der Fraktionen haben bereits begonnen

h ungeheuren Eindrug Gerüchtweiſe verlau gar manches ereignet was eine parkamenta Erdrterung
erfordert Die freie Ausſprache in der Preſſe iſt durch die
Zenſur beſchkänkt um ſo notwendiger iſt eine gründliche
durch Rückſichten auf die Zenſur nicht behinderte Ausſprache
im Parlament Welche Bedeutung der rig als Ventil
der öffentlichen Meinung hat das haben die Erfahrungen
der Kriegszeit genugſam bewieſen das zeigen die zahlreichen
Eingaben und Zuſchriften die dem Reichstag den Fraktio
nen und den einzelnen Abgeordneten aus dem Lande wie
von der Front unausgeſetzt zugehen Sicher wird die neue
Tagung des Reichstags bedeutſame Auseinanderſetzungen
bringen über alle Fragen die zur Zeit die Gemüter bewegen
die Verhandlungen werden um ſo nützlicher ſein je mehr ſie
in die Tiefe nicht in die Breite ger

Es läßt ſich annel,men daß r c die neue
Tagung mit einer Rede über die politiſche und mili
täriſch Lage einleiten wird u der Friegee ärung
Italiens und dem Eingreifen Rumäniens hat der Reichs
kanzler eine vertrauliche Ausſprache mit den Parteiführern
des Reichstags herbeigeführt es wird ihm ſicherlich erwünſcht
ſein auch öffentlich von der Tribüne des laments aus
das auszuſprechen was zur Stunde e der Dinge ge
boten iſt Hieran werden voraus längere Verdlungen im Haushaltsausſchuß und Kundgebungen der
Parteien im Plenum anſchließen Es iſt zu erwarten daß
im Ausſchuß auch Fragen der Kriegführung wie die Hand
habung der Bootswaffe und die Verwendung von Luft
ſchiffen erneut zur Sprache kommen werden Dabei wird
ſich Gelegenheit bieten in die Treibereien und mitunter
recht dunklen Machenſchaften jener Kreiſe hineinzuleuchten

die ſich zur Fronde gegen die verantwortlich Leitung derRei e hafte zuſammengetan haben und die Erregung von

Mißſtimmung und Mißtrauen für die wichtigſte Aufgabe der
Gegenwart halten ewiß An patriotiſche Beſorgnis
hat Anſpruch auf Gehör und Beachtung auch wenn ſie un
richtigen Porausſetzungen entſpringt aber für Klatſch und
Tratſch und hämiſche Luſt an perſönlichen Angriffen darf kein
Boden in den deutſchen Landen bereitet ſein Es iſt in hohem
Grade bedäuerlich daß ſolche höchſt unerquicklichen Erörte
rungen die öffentliche Aufmerkſamkeit beſchäftigen und ge
reizte Auseinanderſetzungen in der Preſſe hervorrufen
während an den Fronten die Kanonen heftiger donnern als
je Selhſtverſtändlich erhält ouch das feindliche Ausland
Kenntnis von ſolchen Vorgängen und man kann ſich un
ſchwer vorſtellen welches Zerrbild von den inneren Zu
ſtänden in Deutſchland an der Hand ſolcher Preſſeartikel
Geheimprotokolle und vertraulicher Rundſchreiben gezeichnet
werden kann mir der Wirkung daß die Hoffnungen auf den
inneren Zerfall Deutſchlands geſtärkt und die militäriſchen
Anſtrengungen geſteigert werden Hoffentlich
ſich die Parteien des Reichstags nach rückhaltloſer Aus
ſprache die Klärung ſchafft in dem Beſtreben allen Treibe
reien die die innere Geſchloſſenheit gefährden wirkſam ent
gegenzutreten

Ob auch diesmal bei den Verhandlungen im Haushalts
ausſchuß Kriegszielerörterungen einen breiten Raum ein
nehmen werden kann bezweifelt werden nachgerade müßte
auch der eifrigſte Rufer im Kriegszielſtreit zur Erkenntnis
gelangt ſein daß die peit zur Verteilung des Bärenfelles
noch nicht gekommen iſt Noch iſt der Sieg nicht endgältig
errüngen noch fließen täglich Ströme koſtbaren Blutes neue
Feinde ſind auf dem Plan erſchienen und niemand kannſagen ob die jüngſte Kriegserklärung die letzte Kleibt

da iſt es wirklich nicht wohlgetan mit Streitigkeiten über
Kriegszielfragen nutzlos Zeit zu vergeuden Verhand
lungen und Beſchlüſſe des Reichstags werden ſo iſt zu hoffen
der klaren Erkenntnis entſprechen daß die feindliche Welt
nach wie vor Deutſchlands Vernichtung will daß die dem
Reiche drohenden Gefahren im dritten Kriegsjahr nicht
minder groß ſind wie zupor und daß alle Kraft im Felde
wie in der Heimat angeſpannt werden muß um den end
gültigen Erfolg zu ſichern

dieſer Kraftanſtrengung gehört auch die Zeichnung
der neuen Anleihe Der Reichsſchatzſekretär wird jedenfalls
auch im Reichstag die Frage der Kriegsanleihe behandeln
im Sinne der kürzlich veranſtalteten Kundgebung der Wirt
ſchaftsverbände die der Reichsbankpräſident als die Gene
ralſtäbe der wirtſchaftlichen Heeresgruppen des tſchen
Volkes bezeichnet hat Eine beſonders wichtige Aufgabe
fällt diesmal dem Generalſtab der landwirtſchaftlichen
Heeresgruppe zu der dafür zu ſorgen hat daß die reichen
Erträge einer guten Ernte zur umfaſſenden Zeichnung der
neuen Kriegsanleihe verwendet werden

Den finanziellen und wirtſchaftlichen Fragen muß der
Reichstag auch in der neuen Tagung volle Aufmerkſamkeit
zuwenden Eine neue Denkſchrift über wirtſchaftliche Maß
nahmen des Bundesrats wird den vorausſichtlich recht aus
giebigen Erörterungen über die Kriegswirtſchaft des Reiches
zu Grunde gelegt werden Die Lebensmittelverſorgung
wird daber im Vordergrunde ſtehen Das Kriegsernährungs
amt wird die Feuerprobe der parlamentariſchen Kritik zu
beſtehen haben Herr von Batocki hat erklärt er habe gute
Nerven und ſei gegen Kritik nicht empfindlich Das iſt ge
wiß eine ſchätzenswerte Eigenſchaft die auch bei den Ver
handlungen im Reichstag wertvoll ſein kann aber die Haupt
ſache iſt doch daß der Präſident des Kriegsernährungsamts
mit ruhigen Nerven und feſter Hand für die Beſſerung der
Volksernährung ſergt Wenn nach den Erfolgen der bis
herigen Wirkſamkeit des Kriegsernährungsamts gefragt
wird ſo wird die Antwort nicht t leicht ſein auf ungteilte Zufriedenheit mit dieſer hamtett wird jedenfalls

nicht zu rechnen ſein weder bei den Konſumenten noch hei
den Produzenten weit eher auf das Gegenteil Die Er
klärungen die dieſer n in der Vollverſammlung desLandwirtſchaftsrats beſchloſſen worden ſind laſſen erkennen
daß auch in land wirtſchaftlichen Kreiſen ein reichliches Maß
von Verſtimmung über die Verordnungen auf dem Gebiete
der Lebensmittelverſorgung angeſammelt iſt Freilich kann
der Unmut darüher daß in der großen Zahl der neuen Ver
ordnungen kein Wort der Fürſorge für die unerläßliche
allen übrigen Maßnahmen vorauszzuſtellende Produktien
hervorgehe nicht als rig anerkannt werden Man
wird im Ernſt nicht behaupten können daß Herr von Vatscki
der aus der Landwirtſchaft hervorgegangen iſt nicht den
Wert der Produktion zu ſchätzen wiſſe eher wird er dem Vor
wurf ausgeſetzt ſein daß er mitunter aus T auf die
Produktion durchgreifende Maßnahmen unterlaſſen
Jn einem Berliner Blatt iſt darauf hingewieſen worden

Die eit A der Fraktio be daß auch für das Kri h t ine Tatene hre e äeree n n a e ehe z Wden ſeit der letzten Tagung verfloſſenen Monaten hat
Anterlaſſungen die Verantwortung der zutragen habe und es iſt verlangt worden day er z
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or aller Kritik an Einzelheiten die grundſätzlichenterſuchen ſolle ob dem en des el
ites denn überhaupt diejenige Stellung eingeräumt ſei

tie die Vorausſetzung für eine wirklich wirkſame Tätigkeit
ſein müßte Das ſieht wie ein Verſuch aus die Veraat
wortung für Fehlgriffe und mangeinde Erfolge ande en
Stellen als der Leitung des r zuzuſchieben Gewiß wird an der Hand der bisherigen ér
fahrungen zu prüfen ſein oh Mängel der Organtſation be
ſtehen Reicht die Organiſation des Kriegsernährungs

ſchriften verbreitet haben Haben wir nicht
noſſen ſtets unſere zugewendet Zuruf Wenn ſie
im Dienſte der Partei tätig waren Wollen Si beſtreiten
daß dieſe Genoſſen rig aubten im Dienſte der Partei zuhandeln Lebhafter an und Händeklatſchen bei der Op

poſition gſtellen will ich daß ich nur am 4 Jugrſ
an der Konferenz des Reichskanzlers mit den Parteien teil
nahm vorher war ich nur am 26 Juli 1914 auf Einladung
im preußiſchen Miniſterium des Jnnern wo man mir er
klärte daß unſere Proteſtverſammlungen nicht verboten wer

tes nicht aus ſo muß ſie geändert werden Iſt der richtig en daß die Redner aber der panſlawiſtiſchen Strömung inJann nicht am Platze ſo muß er gehen unner i T 8 r rung u wenn a
ſtänden mu für Beſſerung in der Lebensmittelbeſchaffung ricaete ſofort gin a ageſorgt werden im TMotage ausgeführt hatte daß der an nicht ein

Aelem etiß die bürgerBermiſchke Kriegsnachrichten ſo ginlegen hrend ich beim Jn eneäonglen So
wen tiſchen Bureau in Brüſſel war der Kanzler bei mirFliegerlentnant Wintgens F

Minden 26 September Die Mindener Zeitung ver
öffentlicht die Todesanzeige des Fliegerleutnants
Wintgens Leutnant Wintgens iſt geſtern morgen im Luft
kampfe gefallen Nach ſeinem Wunſche wird die Leiche
an dem Ort wo er in Feindesland den Fliegertod gefundenhat beigeſetzt werden Leutnant Wint d e vorgeſtern
das 20 feindliche Flugzeug vernichtet ſchon ſeit langem be
ſaß er den Pour le mérite

Siegeszuverſicht des Kaiſers
TU Anmſterdam 26 September Nach Blättermeldun

gen hatte der Vorſitzende des amerikaniſchen Hilfskommi
tees für Polen Nippert eine Unterredung mit dem deutſchen
Kaiſer deſſen Gaſt er im Sanptauartier war IJch wurde
von Seiner Je zu Tiſche geladen erzählte er und
es war beinahe Mitternacht als wir unſere Unterhaltung
über die durch den Krieg hervorgerufenen Zuſtände beende
ten Jch war überraſcht über das gute äußere Aus
ſehen des Katſers Wir gingen zuſammen einige
Stunden im Garten ſpazieren und als wir uns zuletzt wie
der ſetzten ſah der Kaiſer 88 viel friſcher aus als JmLaufe nſeres Geſpräches ſagte der Kaiſer Ein Volk wie
das meinige iſt nicht dazu beſtimmt vernichtet zu werden
Es muß ſiegen

Graf Czernin in Wien eingetroffen

Wien 25 September Der öſterreichiſchungariſche Ge
ſandte in Bukareſt Graf Czernin iſt heute nachmittag mit
127 öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsangehörigen hier
eingetroffen

Archangelsk vereiſt ſchon
iufelz de neke Vieg ja z ver Argargele die en

nehme efaſelang e e ffahet unmi bevorſteht S r

Serbiſche Ehrbegriffe

T V Amſterdam 25 September Nach Meldungen der
Havas Agentur auf Korfu iſt nach einer Sitzungsdauer

von ſieben Tagen von der ſerbiſchen Skupſchting eine Reſo
lution angenommen worden wonach der Regierung das Ver
trauen ausgeſprochen wird Der ſchwierige Weg den wir ge
gangen ſind ſagt die Reſolution brachte uns in die Gefahr
wichtige nationale Schätze zu verlieren Aber unſer größter
Schatz die Ehre des Volkes bleibt unangetaſtet Vom
Schmerz überwältigt aber in dem Glauben an die Jdeale
der Menſchheit ſieht Serbien erhobenen Hauptes und ver
trauensvoll in die Zukunft

Ein einſichtiger Franzoſe
Hervs befürchtet in der Zeitung La Victoiré daß die

Kataſtrophe Rumäniens nur aufgeſchoben
ſei Die harte Lektion bei Tutrakan e fruchtlos n
denn der Vierverband habe es verſäumt ſchleunigſt Truppen
an die bedrohten Stellen zu ſenden Zudem benötige das
Heer Sarrails infolge der Verluſte durch Seuchen und das
mörderiſche Feuer der feindlichen Artillerie große Nach
ſchübe Beſonders beklagenswert ſeien die Serben Sie
ſchmelzen zuſammen weil ſie keine Reſerven mehr
beſitzen Eclair glaubt daß man ſich von der Offenſive an
der Somme eine Zeitlang ausruhen müſſe Die Anſtrengun
gen ſeien allzu groß geweſen

Ein Phantaſieprodukt
T M HSaag 26 September Die Times meldet gus

Newyork Die Newyork Teribune ſagt daß Deutſchland in
kurzer Zeit den entſchiedenen Verſuch machen werde Wilſon
dazu zu bewegen die Vermittlung anzubieten um den Krieg
dem Ende zuzuführen Die h en Newyork Tri
bune wiederholte von Zeit zu Zeit derartige Nachrichten
die ſich ſtets als falſch herausſtellen um dann der Entente
Gelegenheit zu geben prahleriſch zu erklären daß ſie nicht
daran dähte gegen deutſche Friedenswünſche irgendwelche
Nachgiebigkeit zu zeigen

Weſentlich herabgeſchraubte Hoffnungen unſerer Feinde

Die Parnſer Militärkritiker Rouſſet Bertegux und Cher
fils ſagen gleichlautend in ihren letzten Berichten über die
Kriegslage der Vierverband wolle vor Beginn des Winters
vier Hauptziele erreichen nämlich die Einnahme von Com
bles Péronne Lemberg und Monaſtir Sie knüpfen hieran
die Betrachtung daß die Entente ihre Erwartungen auf das
Ergebnis der großen gemeinſamen Offenſine doch weſent
lich herabgeſchraubt habe

Der unterdrückte Proteſt des Papſtes

Die Frankf Ztg meldet aus Lugano Die italieniPreſſe r t kein Wort über den Proteſt des e
gegen die Beſchlagnahme des Palazzo Venezia bringen

ürfen
T

Haaſes Rede
Aus den Debatten der ſozialdemokratiſchen

Reichskonferenz tragen wir im Anſ an die
in unſerem geſtrigen Abendblatt veröffentlichten
Ausführungen Scheidemanns im Auszug die

g Rede des Abg Haaſe nach
eichstagsabgeordneter e Niemand verteidi wiſſeFlugblätter gabe man darf ſie nicht alle ehe

muß ihren Nährboden b gen die Zenfur
es Feiglinge die unter dem tengeſetz angnyme

nicht bewilligten und beide

antelephoniert nachher hat er Südekum geſprochen der ſofort
dem Parteivorſtand berichtete Der Parteivorſtand war einig
von der S keinerlei Gefälligkeit zu fordern ich habe
deshalb auch nur dann Reklamationen unterſchrieben wenn
Geſchäftsinhaber und dergleichen in Frage kamen Etwas ganz
anderes aber iſt die Frage oh wir die gegebene Situation
nicht mit allen Kräften zur Erwerbung politiſcher Rechte aus

e hatten was aufſtrebende Klaſſen ſtets als ihr Recht
angeſehen haben Nichts iſt erreicht worden Die Agrarier
haben alles Mögliche erreicht Wir haben eben keine Macht
Ruf Weil Sie keine Macht entwickeln wollen Gegenruf

Warum denn nicht Antwortruf Weil Sie ſich als Regie
rungshandlanger gefallen

Während die Arbeiter im Kriege noch mehr leiden als vor
her ſprach Scheidemann immer nur vom Volksganzen

Man gebraucht vieldeutige Ausdrücke unter denen jeder et
was anderes verſteht ſo auch in der Friedenspetition Die
Arbeiterklaſſe durfte und muß die Verantwortung für den
Krieg ablehnen Am 3 Dezember 1912 forderte David daßgen die Wiener Militärpartei am Krieg hindere am
25 Juli 1914 verurteilte der Parteivorſtand die roßſerbi

ſchen Treibereien proteſtierte aber ſchärfſtens gegenreichiſche Ultimatum Der deutſche Nblenwechſet mit Oeſter

reich Ungarn wird bisher geheingehalten Die Frankfur
ter Zeitung die Poſt und die Rheiniſch Weſtfäliſche ZJei
tung erklärten das Ultimatum als Kriegsvorwand Daß die
Parteileitung mit Unterdrückungsmaßnahmen rechnete be
meiſt daß ſie nicht Kreditbewilligung erwartete Müller ging
nicht nach Paris um Kreditbewilliigung ſondern um die
Stimmenthaltung vorzuſchlagen Auch Richard Fiſcher war
unächſt für Kreditablehnung und nur bei einem Ruſſeneinan für Stimmenthaltung Wäre die Kreditbewilligung ſelbſt

verſtändlich geweſen ſo hätte g doch nicht ſo überraſcht Sehr
wahr bei der Oppoſition Haben Bebel und Wilhelm Lieb
knecht unſere Grundſätze verletzt als 1870 die Kriegskredite

aben ſpäter geäußert daß ſie
gegen die Kredite geſtimmt hätten wenn ſie die Rolle Bis
marcks und der Emſer Depeſche gekannt hätten Wir

as öſter

richt zuſtimmen weil der Charakter des Krieges und die Hal
tung der Regierung zu ihm unklar ſein mußte Auf Oeſter
reich wurde erſt gedrückt als man erfuhr daß England nicht
neutral bleiben würde und da war es zu ſpät David Ruſſi
ſche Mohbilmachung Wir ſollten die Verantwortung g
nicht übernehmen daß dieſes Leid ſich anhäufen konnte Sie

redigten das Durchhalten bis zum Siege Dr SüdekumWollen Sie eine Riederlage Es gibt einen drikken Weg
Verſtändigung unter den Völkern bei der keines eine Nieder
lage erleidet Sehr richtig bei der Oppoſition Der Kanzler
will Vortragung der Oſtgrenzen reale Garantien im WeſtenDie Gegnerſchaft zwiſchen dem Kanzler und den realen Zielen

der Alldeutſchen iſt keine unbedingte Die Führer einer
Partei dürfen ſich in kritiſchen Zeiten nicht vom Strome forttreiben laſſen Die Befreiung vom Zarismus kann ſich nur

das ruſſiſche Volk ſelbſt erkämpfen as hat ſich denn ab
eſpielt ſeitdem Scheidemann im Reichstag dem Kanzler
chärfſten Kampf angeſagt hat Zuruf ichts weiter als derKrieg um die Euiſteng des deutſchen Volkes Wenn ein Krieg

kommt haben wir dann alles auszulöſchen Da müßten Sie
auch jede Regierung unterſtützen die einen Krieg verſchuldet
hat Auch in einem Eroberungskrieg kann die eine Partei
eitweiſe defenſiv kämpfen Am 4 Auguſt 1914 haben wirLider nichtüber Belgien geſprochen Es hat Mühe

gemacht am 2 Dezember zu e daß wir von dem Stand
punkt den der Kanzler am 4 Auguſt gegenüber Belgien und
Luxemburg eingenommen hat nicht abgehen Wenn die
Sozialdemokratie Unrecht nicht bekämpft dann verlängern wir
den re Die Zaren Depeſche auf Unterbreitung des
öſterreichiſch ſerbiſchen Konflikts unter das Haager Schieds
ericht iſt erſt Monate ſpäter veröffentlicht worden nachdem

in allen neutralen Ländern gegen uns gewirkt hatte Un
ere Parole bis das Ziel der Sicherung erreicht iſt mußte
alle Verhandlungsverſuche mit den franzöſiſchen Genoſſen
cheitern laſſen denn bei gleichem Standpunkt müſſen die
rangeſen rieg c bis der Feind nicht mehr im Lande

iſt egen der elſaß lothringiſchen Frage darf Frankreinicht bis zum Weißbluten kämpfen Sſehreetbe mee fo

gutonomer Freiſtaat im Deutſchen Reiche bleiben
Grey erklärte am 16 Mai dieſes Jahres Du nb wolle nicht
die Tollheit einer Zerſchmetterung Deutſchlands Asquith
a ſich am 10 April ähnlich aus auch Saſonow er
ärte es als ſinnlos daß Deutſchlands Gegner das deutſche

Volk vernichten wollten und Vriand will gleichfalls den
Sieg ſeines Landes ohne direkt Eroberungen zu verlangen
Bei unſeren Gegnern dar alles an England Verſchärfung
des Seekriegs würde uns Amerika auf den Hals hetzen wir
brauchen auch nicht va banque zu ſpielen Wir wollen nicht
den anderen auf die Knie zwingen wir wollen das Elend der
Niederlage auch nicht für die Arbeiter der anderen Länder
gar Verſtändigung ſtimmten 1000 von im franzöſiſchen

ationalrat und e infolge unſerer Haltung Das allein
rechtfertigt das ſtändige Vorgehen der Arbeitsgemeinſchaft

Vielleicht erleben wir bald eine Wendung im Seekriegwenn für eine kriegsverlängernde Politik Kredite rngee
n len wir auch dafür ſtimmen Wir wollen die Ein

r i aher einer Partei die weder Jmperialismusnial und Sabzelenne fördert den z dem

t e r alen wo t S der Partei au granitenen aldeEblanher dalen m
e

Die Debafte

Saen ünchen der 20 ls tFelde ar We ie re enreC Das nd h

ände

m

Abg Dr Havid Millionenheere ingen ſern be e Fo tun um Vor
chützen Alſo waren die Kriegskredite nicht eine Vertrauens
rage für die Regierung Zuſtimmung bei der Mehrheit
uch Kautſty erklärte das damals

ie Frage war nicht Wie ſtellſt du r r Regierung
S Wie ſtellſt du dich 8 deinem Volk Stürmiſcher

eifall bei der Mehrheit Wir konnten uns gar nicht anders
entſcheiden Zuruf oder wir waren erledigt Konſequent
iſt die Spartaküsg mag das Raubſchiff auf dem wirſind in Srund geſchoſſen werden Z 5en zwar alle unter
aber das geht uns nichts an Heiterkeiſt

g gibt Darſtellung über dieſtehung des Krieges erklärt die Kreditbewilligung als B
gung des Krieges und erblidt in dem vom Abg Dr David be
antragten Friedensmanifeſt die Verhinderung einer in
ſamen Frie ktion der Sozialiſten aller Länder
mung bei der Oppoſition

Kautſky Berlin Der rieden kann herbeigeführt werden
durch die Vernichtung der Streitkräfte des Gegners oder durch
Wialittiſhe Verſtändigung Der zweite Weg erweiſt ſich als
er einzige die Reſolution David verſperrt ihn und ſeine

Rede iſt die offene Gutheizung des militariſtiſchen Weges Eng
land und das eng roletariat ſind ſofort zum Frieden
bereit ſtürmiſche mere wenn wir erklären daß wir
keine Annexionen wollen Belgien und Serbien wieder r
tellen internationale Schiedsgerichte anerkennen und z
tändigung mit England über die Rüſtungen bereit ſind Hr

ruf Und alle Koſten bezahlen Wenn Deutſchland dieſe For
derungen anerkennt haben wir den Frieden Zuruf Woher
wiſſen Sie das

Deutſches Reich
Abünderung der Reichsverſicherungsordnung

T V München 27 September Eine Abänderung der
Reichsverſicherungsordnung ſcheint in Ausſicht genontmen zu
ſein Wenigſtens teilte auf der heutigen Tagung der vaye
riſchen Krankenkaſſenverbandes der Reichstagsabgeordnete
Becker Köln Zentrum mit er glaube ſagen zu dürfen daß
eine ſolche Aenderung bevorſtehe Vor allem ſagte er habe
ſich die Umgeſtaltung der Beſtimmungen über die Einbe
giehung der Gewerbetreibenden in das Krankenkaſſenweſen
als dringend notwendig erwieſen

Ausland

Der amerikaniſche Rieſenſtreik

W TR London 26 September Der Times wird aus
Newyork gemeldet daß die Arbeitervereinigungen in New
york für Mittwoch den Streik von 350 000 organiſierten Ar
beitern angeordnet haben Die Stadtbehörden werden wenn
nötig zur Verhinderung von Ausſchreitungen mit der Poli
zei auch Truppen heranziehen

Amerikafahrt Gerards

Verlin 26 September Der amerikaniſche Botſchafter
in Berlin Gerard iſt geſtern abend mit ſeiner Gattin nach
Kopenhagen gefahren Frau Gerard wird in Kopenhagen
einen Dampfer nach New York nehmen Laut L hängt
es von Depeſchen ab die der Botſchafter in Kopenhagen an
zutreffen hofft ob er ſelbſt ſeine Frau nach Amerika beglei
ten wird

Letzte Depeſchen
Ru ſſiſcher Fliegerangriff auf Angernuſee

geſcheitert
WTB Berlin 27 September Am 26 September mittags

wurde die Seeflugſtation Angernſee durch zwei ruſſiſche Flugboote
ohne Erfolg erneut angegriffen Unſeren Abwehrflugzengen ge
jang es das eine Flugboot über dem Ansernſee zum Kampfe zu
ſtekken und es nach kurzem Gefecht abzuſchießhen während das
weite Flugboot durch Artilleriefeuer beſchädigt in Richtung Runö
entfam

v

MDer griechiſche Generalſtabschef nicht zurück
getreten

WTB London 27 September Das Reuterſche Bureau
meldet aus Athen Die Meldung vom Rücktritt des General
ſtabschefs Moſchopulos iſt verfrüht

Verſenkt

WTE London 27 September Lloyds meldet aus
Grimsby daß der Fiſchdampfer Aphelion verſenkt
worden iſt

WTB Kriſtiania 27 September n Amts
tidende teilt mit daß zwei e e deutſche

n und einen eng
torped

nterſeebo
iſchen Frachtdampfer bei

ert hätten Die Beſatzungen ſeien gerettet worden

Halliſcher Wetterbericht

n ehe ehe
e n e

Barometer Millimeter 768 1Tememeter Ceſſe 3
Ke nad Anghen eS iMax der Temperatur am 26 Sept 19 Cüimmum in der Racht vom 26 Sept zum 27 6 C
Riederſchläge am 27 Sept 7 Uhr mnrgens 0 m

r

ne ereere d eh
28 Sevtember Wolkig teils ſonnig ſtrichweiſe Regen d

c c
Veramwortlich für den politiſchen Tell Stegfeeod Dyd

t den örtlichen Teil für Propinziaginachrichten Ha
25 Briakmanngn illeton miſchtes z S
eotrigd 2 für undn Hage Noatonet den 2 Korltte Hendel h
le r Derg und h 4



Walhalla Theater
Direktor Paul Blüthgen

Gastspiel des Berliner Residen e mbles mit Alfred Schmasow

Heute Mittwoch zum 3 Male

loge Nr 7
Posse in 3 Akten von Rurt RKraatz und Theo Halton

usik von Viktor Holländer
KRünstlerische Leitung Dr Martin Zickel

Marktkirehe Sonnabend 30 Septbr abends 7 Uhr

Konzert
Königl Hof unck Domchores

aus Berlin Herren und Knabenchor
Leitung Professor Hugo Rücdel

Mitwirkung Wilhelm Rempff aus Potsdam Orgel
Feste Plätze Alterplatz Mk 10 Mittelschiff Mk 10Emporen Mk 55 offene Plätze Ak 05 Texte 20 Pfg in

der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan und am
Konzerttage bei F C Wissell gegenüber der Kirche

Thaliaaaal Montag den 2 Oktbr abends 8 Uhr

Konzert
Gonrad

AMSORGE
Klavier

unter Mitwirkung von

Thea von Marmontt
Gesang

Begleitung Wilhelm Scholz
Konzertflügel Blüthner Vertreter B Döl
Programm Klavierwerke v Liszt Schubert Beethoven

R AppassNoren Strauss
Karten zu 10 10 55 05 Mk in der Hofmusikalien

handlung Reinhold Koch
Alte Promenade l a I Foerasprecher 1199

Der in der heutigen Generalverſammlung unſerer Aktionäre auf 10
feſtgeſetzte Gewinnanteil für das Geſchäftsjahr 1915 16 gelang mit MK 100
für jede Aktie gegen Einlieferung des Gewinnanteilſcheines Nr 28 bei dem

Halleschen Bankverein von Kulisch Kämpf CoKRommandäitgesellschaft auf Aktien in Haiie Saale
der Anhaſt Dessauischen Landesbank in Dessau

deren Filiale in Bernhurg
dem Magdeburger Bankverein in Magdeburg und an

unserer Geselischaftskasse zur AHuszahlung
Niemberg Saale den 26 September 1916
Schloßmälzerei Abktien Geſellſchaft

vorm Th Schmidt Co

r Filzhüte
Velour und Felbelhüte werden gewaschen gefärbt nach
neuesten Formen modernisiert und in bekannter sauberer

Ausführung geliefert

Hutfabrik A Tenner
Mittelstrasse 6 I Gegründet 1856

Proussisohe Lotterie
Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe die bei

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Montag den
2 Oktober
innerung KaufloſeMk 20 ſind vorräiigDie Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Roggee 6tachprima pr Kilo Mk 50 ſofort ab Lager lieferbar
Landwirtsehaftliche BMascohinenhalle

Lieberkwoligh er Eeipgig

öirfflich Etolbergſches Hüttenant

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten

Preiſen Größte Halkbartkeit gegenüber
hötzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

e An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
BaumaterialienHandlungen Muſter

h buch und Preisliſten gratish
lag von Otto Hendel in Halle a SSemnp derdeutſchen Vürgerkunde

und der Volkswirtſchaftslehre
Von H Sermond

Preis in Leinen gebunden 1 Mk 75 Pfg

zu bewirken iſt bringen wir in Er
Mk 160 Mk 40

c

G
G
c

Das Buch bietet in kurzer gemeinverſtändlicher Dar
Fellung eine überaus große Fülle von Belehrungen über
alle ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflichten und iſt ein

zuverläſſiger Führer durch das weite Gebiet der für jedermann

wiſſens werten Berfaſſungs und Geſetzeskunde

Zu beziehen durch alle Buchhand ungen

Lieder von Beethoven Brahms Wolf Sinding S

r

t 3graphie und Angabe des MilitärSecwalanf ſſes erbeten an

n m SS S
den

An unſere
geſchätzten Jeſer

AMbeneneAen fahrpanbueh

Ginterausgab 1916/17
erſcheint in Kürze wieder als Kriegsausgabe mit der
überſichtlichen Siſfenbahnkarte

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von Le Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be
cellungen nehmen unſere fämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 2s Pfg
direkt von der Hauptgeſchäfts telle zu verlangen

Der hJratzte J en e
Iuwelen Gold Silber

Unterricht e
lostitut Boltz m ene

Energisohe Lehrkraft J
mit reicher Lehrerfahrung ert a
Schüler all höh Schul Rach
hilfe u beaufficht d Schularb
Sehr gute Erfolge Feinſt
Empfehl v Eltern u Lehrern
Mäßig Pr Angeb u B F 1300an Rudolf Moſſe Halle

Vornehmer Frauenberuf

Cheoemiesgüielke
von Dr Simon Gärniner

Halle a Mühlweg 29
Langjährige beste Erfolge Beg e nn
des nächsten Kursus 3 Oktober

Stadt Theate
S Donnerstoeg den 28 Sept 1916Ank 7 Vkr Ende 10 Uhr

Wiener Blut
Operette von J Strauss

Freitag Fidelio
Sonnabend Uraufſührung des
Schauspiels Auferstehung

NEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIET

Sunnhnn L

Donnerstag den 28 u
Freitaq den 29 d Mts

bleibt mein Geschäft
felertace jalder gescglossen

W BRaer
Bankgeschäft

zum Abfahren von Schutt
ſofort geſucht

PVuahrleute
Otto Vnbekannt

Anlo fſenff

Nur m bis 30 September
n

ve chenBurlesk Komikers

Hartenstein
in den beiden Novitäten
Der brave Fridolin

hierauf Der ſalsche Oswald

e Sdpügene waren

preiswert und gut g
empfiehlt

Wegelin Hübner A 14 Gr Ulrichſtraße 1a
Merſeburgerſtt 153

Meiner geſchätzten Kundſchaft zur Nachricht daß ich mein

Ladengeſchäft
vom 1 Oktober wieder offen hoalte

Mit der Bitte um die bisher erwieſene Unterſtützung zeichne
Hochachtungsvoll

Fleiſchermeiſter Paul Prätorius Glauchaerſtraße 74
NB Einſchreibungen werden ſchon jetzt re

D

Geſchä aſts Wiedereröffnung

m minmnttimznimnmnzntgtenygncimthſilntz tinten

wo a woGas öl, Dieſelmotoren w Heizöl

Braunkohlen Teeröl und dergleichen zu kaufen geſucht

III
Schweinfurt a M

III

S S C
grosse und kleine tür alle Zwecke

KaufCarl Heinoldt Leipzig

Ciiene Stellen

Prospekt frei

F e V

Maurer und Zimmerleute
werden für Winterbeſchäftiguug eingeſtellt

De a BaugeſchäftAlbrechtſtr 28

Selegoheſteige milirärfreie und nicht
kriegsverwendungsfähige

Schloſſer Dreher und Metallhandwerker
für dauernde Stellung in unſere Waffenabteilung

W geſucht
Eigenheime mit Gärten mit beſonders günſtigen Bedingungen für
Kriegsbeſchädigte können in im Bau begriffener Wohnkolonie
von zuſammen 320 Häuſern erworben werden

Rneinische Metallwaren u Maschinenfabrik
Abteilung Sömmerda

V

Elektromonteure HUGhbipdermeſster

für Hausinſtallation ſucht e nen rn
Umficht und Energie vorzuſtehen wird

Rich Hegelmann in dauernde gutbezahlie Stellung ſofort

Hoöoflieferant Erfurt
geſucht Meldungen erbitte

Tun möglichſt ſofortigen Eintritt H C Bestehorn
tüchtiger

erfahrenerIngenieur VizewirtGtelle
geſucht

unter günſtigen Bedingungen offen

mit längerer Praxis in der Pro

Königsberg 1b

Per 1 Oktober
jektierung und Aquiſttion elek Mädchen
ſtromanlagen ſowie für Montage man

Ausführliche Offerten
Gehaltsanſprüchen Zum ſofortigen Antritt

Lehrfräulein Keſucht
Kochschule

PrivatMittagstiſch
Werſeburgerſraße 1 I

ieh Hegelmann

Wo

e

an die Geſchäſtsſtelle dieſer Zeitung

300 T

Stellen Gesuche
Junger Kaufmann

17 Jahre alt ſucht Stellung per
1 Nov in einem
Koloniaiwarengeſchäft

wo ihm auch Gelegenheit geboten wird
ſich weiter in ſchriftlichen Arbeiten aus
zubilden Angebote unter N 3157

Vermietungen
6Zimmer Wohnung m BadJnkl reicht Zubh gr Balkon mit

ſchön Ausſ v dem Gart d Franck
Stiftung 3 1 4 17 zu vermietenErnst alte

Lindenſtraße 13 pt

friectienstrasse 12
Wohnung 700 WBk per l 10 z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

je 5 W davon 3 m Parkett u
Zubehör 1
zu vermieten Zu erfragen im im
Stock

Harz T 3 Etagm trock bagerräune

er ſpäter zu vermieten

l Werbſtatkin Wohnung

oder Lagerraum zum l 1 17 oder
l 4 17 zu vermieten Näheres

Scharrenſtraße 8 part

Kaufgesuche

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise l getrag

Aerrenkieider
Schuhwerk NachleBei e ur r 45 e oder

mmeTelephon Nrauch Werhite

Ein und Verkaufshans

ſofort

Tel 3095

Alter Markt 1 Stock
10 1916 und 1 4 1917

ſoforn

MKastanien
kauft 100 kg Mk

Robert Zorn Weißenfels e S
Aus Privat Pianino gegKaſſe geſ Rudslf Hayniſtr 1 vart l

Vermischtes

KachelOefen
ohne ſetzen je nach Größe v 25 M an

mit 9 9 v 65 2 5S S chartenſtraße 8
C Böhme Fernſprecher 2308

Ewald Sohellenbeck

rn

Lith Anſtalt Buch und Steindruckerei

EtiKettentabrik
Halle a Harz 27

z UrinAnterluchung
chemiſche und mikroſk ſowie

z v Prüfung von Auswurf
auf Tnberkelbazillen

z tertig gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Krütgen

Kömgſtraße 24 Ecke Merſeburaerſtr

V NRadelreiſig Deck
reiſig DeKkorationss u Bindereiſig
von u und Edeltanne liefere
jeden Poſten beſonders Wagenladungen

Lungmuss Stockheim Obfr

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu o 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben ze v 1,50 Mk an
z hnziehen mitt o Anäſtheſie

ervtöten Zahnreinig 2e bill
Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 8 1 7auch Sonntags Reparaturen ſof

W Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſte 5 I

Alb Loewenstein nentist
ben22 Sonatere wer 22 r Marktpletz

m
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